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Zusammenfassung 
 
Ziel des Projektes war die Überführung und Konsolidierung eines großen ausländischen Acquiring 
Portfolios auf eine neue Systemlandschaft. Diese wurde massiv im Bereich Risikosteuerung, 
Vertriebsunterstützung und Management-Tools erweitert. Gleichzeitig wurde die Kernverarbeitung auf 
die landesspezifischen Anforderungen angepaßt, so daß damit eine moderne und international 
leistungsfähige System- und Prozeßlandschaft etabliert wurde. 
 
Herausforderung 
 
Der umfangreiche Ausbau der Ziellandschaft und die gleichzeitig zu konzeptionierende Migration der 
Quelldaten auf diese neue Plattform erforderten ein hohes Maß an Koordination und Management. 
Internationalität des Projektes mit unterschiedlichen Standorten und Kulturen mußten ebenfalls in der 
Projektdurchführung besonders beachtet werden. Neben der Systemlandschaft wurde auch die 
Prozeßlandschaft komplett von der Schulung bis zur Definition und Implementierung aufgebaut – auf 
einer Plattform, die zu diesem Zeitpunkt in Entwicklung war. 
Zur Durchführung wurden internationale Teams in USA, London, Frankfurt und Bratislava gebildet, die 
für verschiedene fachliche und technische Aufgabenstellungen im Projekt verantwortlich waren. Die 
Gesamtsteuerung erfolgte aus Deutschland. 
 
Wie EFP half 
 
EFP übernahm die Rolle der Gesamtprojektleitung. 
Das Gesamtprojekt hat eine Laufzeit von rund 1,5 Jahren. 
 
 


